
Datenschutzrechtliche Informationen nach §12 und §13 DS-GVO 

 

An dieser Stelle informieren wir Sie über die zur Nutzung der Schul.cloud erforderliche 
Verarbeitung von personenbezogenen Daten. 

Wer ist verantwortlich für die Verarbeitung der Daten? 
Verantwortlich ist die Schule:  
Fritz-Reuter-Schule, Kapellenstr. 75, 58099 Hagen (Schulleiter Herr Grade)  

An wen kann ich mich wenden, wenn ich Fragen zum Datenschutz habe? 
Fragen zum Datenschutz können Sie an den behördlich bestellten schulischen Datenschutzbeauftragten stellen: Herr 
Udo Dreher,  Rathausstraße 11, 58095 Hagen, Telefon 0177-9292164 

Zu welchen Zwecken sollen die Daten verarbeitet werden? 
Die Verarbeitung ist erforderlich zur Nutzung der Schul.cloud zur Erteilung von digitalem Distanzunterricht, 
Kontaktaufnahme und Organisation des Unterrichts. 

Auf welcher Rechtsgrundlage erfolgt die Verarbeitung? 
Die Verarbeitung erfolgt auf der Grundlage einer Einwilligung. 

Welche Daten werden bei der Nutzung von Schul.cloud verarbeitet? 
Bei der Nutzung der schul.cloud werden personenbezogene Daten für den Zweck der eindeutigen Kommunikation 
verarbeitet. Jeder Benutzer registriert einen eigenen Account in der schul.cloud- Plattform, der den Vor- und Nachnamen 
des Nutzers in Klartext umfasst. Über den Vor- und Nachnamen findet die Zuordnung der Benutzer im Rahmen der 
Plattform statt, um die Kommunikation mit dem gewünschten Gesprächspartner zu ermöglichen. Zusätzlich erhält jeder 
Benutzer eine entsprechende Benutzerrolle. Diese wird benötigt, um die Berechtigungen innerhalb der Plattform zu 
steuern. Jeder Nutzer registriert sich seinen Account selbstständig und legt dabei eine Email-Adresse und ein Account-
Passwort als Login-Informationen fest, mit denen der Login in der schul.cloud funktioniert. Die verwendete Email-
Adresse ist innerhalb der Plattform für andere Nutzer nicht sichtbar, nur der Benutzer selber kann seine Email-Adresse 
einsehen und auf der Plattform ändern. Jeder Benutzer wird mit bestimmten Benutzerattributen in der schul.cloud-
Plattform angelegt. Hierbei werden folgende Arten personenbezogener Daten verarbeitet: 

• Name und Vorname 
• E-Mail-Adresse 
• Zugehörigkeit zu einer Institution 
• Benutzerrolle (Lehrer, Schüler, Eltern) 
• Profilbild (optional) 

Wer hat Zugriff auf die Daten? 
Die Nutzung der schul.cloud ist ausschließlich für autorisierte Personen möglich, die aufgrund der Zugehörigkeit zu einer 
Bildungseinrichtung für die schul.cloud nutzungsberechtigt sind. Alternativ erhalten Personen Zugang zur schul.cloud, 
wenn diese von bereits in der schul.cloud aktiven Nutzern (mit der Berechtigungsstufe „Lehrer“) einen 
Einladungsschlüssel erhalten haben. Anhand dieses Einladungsschlüssels können sich die Personen selbstständig in 
der schul.cloud registrieren. Weitere Informationen zu den Nutzungsbedingungen bei der schul.cloud finden Sie 
unter schul.cloud/nutzungsbedingungen. 

An wen werden die Daten übermittelt? 
Die schul.cloud wird auf Servern der Mivitec GmbH (Wamslerstraße 4, 81829 München) betrieben. Die Mivitec GmbH 
stellt als Rechenzentrum nur die Infrastruktur zur Verfügung. Sie ist als Auftragsverarbeiter der stashcat GmbH 
vertraglich, wie auch durch technische und organisatorische Maßnahmen gebunden, nicht auf personenbezogene Daten 
in der schul.cloud  zuzugreifen bzw. diese zu bearbeiten. Andere Datenübermittlungen an Dritte finden nicht statt. 

Wie lange werden die Daten gespeichert? 
Alle bei einer Videokonferenz anfallenden existieren nur während der Videokonferenz. Bild- und Tondaten werden 
unmittelbar gelöscht, sobald sie zwischen den Teilnehmern übermittelt wurden. Die restlichen Daten werden automatisch 
nach Ende der Videokonferenz gelöscht. Es erfolgt keine Aufzeichnung durch die Schule, außer es wurde eine vorherige 
schriftliche Einwilligung aller Teilnehmer eingeholt.  

Welche Rechte habe ich gegenüber der Schule? 
Gegenüber der Schule besteht ein Recht auf Auskunft über Ihre personenbezogenen Daten, ferner haben Sie ein Recht 
auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung, ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung und ein Recht auf 
Datenübertragbarkeit. Zudem steht Ihnen ein Beschwerderecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde, der 
Landesbeauftragten für den Datenschutz und die Informationsfreiheit Nordrhein Westfalen zu. 


